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Sehr geehrte Frau Abgeordnete, 

 

auf die mir zur Beantwortung zugewiesene schriftliche Frage übersende ich Ihnen die 

beigefügte Antwort. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

in Vertretung 

Johann Saathoff 
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Schriftliche Frage der Abgeordneten Anke Domscheit-Berg  
vom 27. Juni 2024 
(Monat Juni 2024, Arbeits-Nr. 6/422)  
 
 
 
Frage 
Welche konkreten Inhalte bzw. Ergebnisse enthält der vom Bundesamt für Sicherheit 
in der Informationstechnik (BSI) im Rahmen der aktuell laufenden Prüfung gem. § 9b 
des Gesetzes über das Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik fertigge-
stellte (technische) Prüfbericht zu sicherheitsrelevanten Komponenten im 5G-Netz, 
der laut Eigenaussage der BSI-Präsidentin Claudia Plattner im Interview der Jung & 
Naiv-Folge 686 (https://www.youtube.com/watch?v=MkjQcT_eI_E) bereits an das 
Bundesministerium des Innern und für Heimat (BMI) übermittelt wurde, und weshalb 
war dieser der Leistungsebene des BMI zum Zeitpunkt der 66. Sitzung des Digital-
ausschusses des Deutschen Bundestages vom 12. Juni 2024, vertreten durch den 
Staatssekretär Dr. Markus Richter, nicht bekannt (bitte in der Antwort auch das Da-
tum nennen, an dem der Bericht dem BMI übergeben wurde)? 
 
Antwort 
Das Bundesministerium des Innern und für Heimat (BMI) prüft aktuell nach § 9b Ab-
satz 4 des Gesetzes über das Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik 
(BSIG) den Einsatz von kritischen Komponenten chinesischer Hersteller in den deut-
schen öffentlichen 5G-Mobilfunknetzen. Das BSI ist in die Prüfungen des BMI einge-
bunden und berichtet regelmäßig an das BMI. Das BSI unterrichtet in diesem Zusam-
menhang insbesondere über potentielle Risiken, die von einzelnen in den betreffen-
den 5G-Netzen verbauten Komponenten ausgehen. Einen singulären Bericht zu ei-
nem Prüfergebnis des BSI gibt es nicht. Die Einschätzungen des BSI fließen in die 
Gesamtbewertung des BMI ein und sind auch Herrn Staatssekretär Dr. Richter be-
kannt. In diesem Sinne hat er am 12. Juni 2024 in der 66. Sitzung des Digitalaus-
schusses des Deutschen Bundestages berichtet. 
 
Die Prüfungen nach § 9b Absatz 4 BSIG sind derzeit noch nicht abgeschlossen. Zu 
konkreten, laufenden Abstimmungsprozessen innerhalb der Bundesregierung wird 
keine Auskunft erteilt, weil dies den Kernbereich exekutiver Eigenverantwortung be-
trifft. Hierzu gehört die Willensbildung der Bundesregierung, die sich – wie im konkre-
ten Fall – vornehmlich in ressortübergreifenden und -internen Abstimmungsprozes-
sen vollzieht.  
 




